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18SV
* Der türkisch -griechische Krieg .

(Telegramme .)
Berlin , 10 . Mai . Der „Reichsanzeiger" schreibt : Nach

Mittheilung Griechenlands sind seit dem 8 . Mai die Küste
von Epirus und ein Theil des Küstengebietes des Golfes
von Saloniki in Blockadezustand versetzt worden. Im Golf
von Saloniki erstreckt sich die Blockade vom Peneiosflusseunter 39° 54' nördl. Br . , 23° 44' östl . L ., bis zum Hali -
zacmon unter 40° 29' 30" nördl . Br . , 22° 30 ' östl . L .
Das Küstengebiet wird in einer Entfernung von 5 See¬
meilen von der Küste blockirt sein . An der Küste von
Epirus wird die Blockade von Prevesa unter 38° 50' nördl .
Br . , 20° 44' 30" östl . L. bis einschließlich Santa
Quaranta unter 39° 50' 4" nördl . Br . , 23° 8' östl . L.
sich erstrecken . Von der Küste aus geht die Blockade bis
zur Kanonenschußweite . Die durch die Insel Korfu ge¬bildeten Meerengen sind nicht einbegriffen und bleiben für
die Schifffahrt frei. Die Schiffe , welche diese Meerenge
durchfahren, werdendurch die Schiffe der Marine durchsucht,
welche beauftragt find , Hie Blockade aufrecht zu erhalten.

* London , 1 ! . Mai . Im OberHause erklärte der
Ministerpräsident, Griechenland suchte nicht amtlich die
Vermittelung der Mächte nach . Er glaube, sie beabsichtigedas auch nicht ; doch drückten die Mitglieder der grie¬
chischen Regierung den Wunsch nach einer Vermitte¬
lung aus . Griechenland sage nicht die sofortige oder
endgiltige Zurücknahme der Truppen von Kreta zu ; doch
höre er , was allerdings absoluter amtlicher Bestätigung
ermangele, Griechenland sei bereit, die Truppen von Kreta
künftig , und zwar in nicht sehr entfernter Zeit zurück¬
zuziehen . Diese Erklärung sei nicht ganz befriedigend für
alle Mächte . Englands Vertreter sei angewiesen sich
jedem vermittelnden Vorgehen anzuschließen , das die
übrigen Mächte für annehmbar halten . Die Regierung
betrachte als Hauptpunkt die Beendigung des Blutver¬
gießens.

* Athen, II . Mai . Wie verlautet , ist der Text der
Note , betreffend die Vermittelung der Mächte ,
heute festgestellt worden. Der Ministerpräsident und der
Minister des Aeußern hatten in der Deutschen Gesandt¬
schaft mit dem deutschen Gesandten eine längere Unter¬
redung.

Athen , 11 . Mai . Dem Korrespondenten der „ Agence
Havas " gegenüber erklärte der Minister des Aeußern,Skuludio, er glaube vorauszusehen, daß die Friedens¬
verhandlungen sich ohne Vermittelung der Mächte direkt
zwischen Griechenland und der Türkei gestalten würden.* Konstantinopcl, 10 . Mai . Eine amtliche Bekannt¬
machung theilt eine Depesche Edhem Pascha' s an den
Kriegsrninister mit, wonach Oberst Enver , der mit den
türkischen Truppen auf Volo marschirte , eine halbe Stunde
vor der Stadt von der Bevölkerung begrüßt wurde. OberstEnver zog in Volo ein und gab im Regierungsgebäudekund, daß die Stadt unter türkische Administration gestellt
sei. Die Sicherheit der Bevölkerung sei gewährleistet, aber
Feindseligkeiten gegen die türkischen Truppen würden strengebestraft werden . Dies wurde durch die Notabeln zurKenntniß der Bevölkerung gebracht . — Die griechischeEskadre ist ausgelaufen. Die fremden Matrosen wurden
wieder auf den Schiffen der Mächte eingeschifft . Die
türkischen Truppen haben den Sicherheitsdienst übernom¬
men . Munition wurde in großer Menge erbeutet. Edhem
Pascha ersuchte, unverzüglich Zollbeamte nach Volo zu
schicken, um den Handelsverkehr aufrecht zu erhalten.* Koustantinopel, 10 . Mai . Offizielle Depesche des
Kommandanten des Truppencorps von Epirus meldet aufGrund eines Telegramms Husin Pascha ' s , des Kom¬
mandanten der 1 . Brigade : Ein aus Regulären und
Freiwilligen bestehendes Detachement, das sich auf den
Höhen von Kamarina , einem Berge 25 Kilometer nörd¬
lich von Prevesa, festgesetzt hatte, wurde von drei Ba¬taillonen türkischer Truppen mit Geschützen angegriffen.Nach einigen Kanonenschüssen wurde Kamarina vonden Türken erstürmt. Die Griechen zogen sich in die
dahinter liegende Kirche zurück, welche gleichfalls von denTürken erstürmt wurde. Die Griechen , welche großeVerluste erlitten, zogen sich nunmehr über Claro Tepein das Thal bis zur Brücke des heiligen Georgios zurück,wo sie einen verzweifelten Angriff unternahmen , der jedochvon den türkischen Truppen zurückgewiesen wurde. Die
Griechen eilten in wilder Flucht davon. — Der Balivon Ueskueb meldet, daß 800 Freiwillige von Jpekabgegangen seien, welche einen Eid geleistet haben, sichstreng nach den Befehlen des Sultans zu verhalten .

* Larissa , 11 . Mai . 3 Uhr Nachmittags . Nach dem
Auslaufen des griechischen Geschwaders sind das französi¬sche, italienische und englische Stationsschiff im Hafen vonVolo verblieben . In der Stadt , die militärisch besetzt

ist, herrscht Ruhe. Die Türken haben auf den Volo um¬
gebenden Höhen Stellung genommen . Die türkische Haupt¬macht wurde indeß von Volo zurückgezogen und marschirtnach einem anderen Punkte. Das türkische Hauptquartier ,welches die Nacht über in Velestino war , fährt heutenach Larissa zurück. Wahrscheinlich wird dasselbe den Vor¬
marsch fortsetzen und nach Pharsalos weiter rücken.Alle Pharsalos beherrschenden Berge sind von den Türken
besetzt . In Larissa ist eine neue Division mit Mauser¬
gewehren bewaffneter Nizams eingetroffen, die von hieralsbald weitergeht .

Domokos , 10 . Mai . Für heute wurde ein Kampf der
beiderseitigen Vorposten erwartet , doch ist bis jetzt alles
ruhig.

* *
»* Larissa , 11 . Mai . Die Einwohner Volo 's bleiben,sie begrüßen die Türken respektvoll und heißen sie will¬

kommen. Viele Häuser tragen französische oder italienischeFlaggen . Fast alle Magazine sind geschlossen. — Die
griechischen Matrosen nahmen die Hauptmaschinentheileder
Lokomotiven heraus , so daß diese unbrauchbar wurden . —
Die Türken rückten zwar ermüdet, doch in guter Ordnungein . Der türkische Befehlshaber richtete Aufrufe an die
Bevölkerung, sich zu beruhigen, und bittet die Kaufleute,die Magazine wieder zu öffnen . Die Offiziere beklagen
sich über den geringen Widerstand: „Das ist kein Krieg,sondern ein einfacher Marsch ! "

Neueste Nachrichten und Tekegrarnrne
* Metz , 10 . Mai , 4 Uhr 30 Min . Nachm . Seine

Majestät der Kaiser berührte soeben zu Wagen , vonUrville kommend, die hiesige Stadt und wurde am Bahn¬
hofsplatz von der zahlreich versammelten Menge jubelnd
begrüßt. Der Kaiser , in Generalsuniform mit Mantel ,begab sich nach dem großen Exerzierplatz von Frescaty ,um sein Königs - Infanterie - Regiment Nr . 145 , sowiekleinere Abtheilungen der übrigen Truppen zu besichtigen .Die Stadt prangt in reichem Flaggenschmuck .* Berlin , 10 . Mai . Im Reichstage brachten die Abgg.v . Sa lisch u . Gen. einen Antrag ein betr. die Abän¬
derung und Ergänzung der Strafprozeßordnung , der Ci-
vilprozeßordnung und des Strafgesetzbuches. Die Abände¬
rungen betreffen die Berechtigung zur Zeugnißver -
weigerung , sowie die Beeidigung der Zeugen und Sach¬
verständigen .

* Friedrichsruhe , II . Mai . Der Hamburger Reichstags-wahlverein brachte dem Fürsten Bismarck gestern einenFackelzug , an dem etwa 3000 Personen theilnahmen - DerFürst , der den Kürasflerhelm trug, erschien auf dem Balkon.Dr . Semler sprach ihm die Freude der Erschienenen überseine Genesung aus und gedachte des Friedensschlussesam 10 . Mai .Er schloß mit einem brausend aufgenommenen Bismarckhoch.In seiner Erwiderung bezeichnet? Fürst Bismarck denFriedensschluß als seine angenehmste Erinnerung . Er gedachtedann weiter der Thatsache , daß er vor 50 Jahren in das par¬lamentarische Leben eintrat, im Bereinigten Landtag von 1847.Er habe seitdem viel Liebe und Haß erfahren . Der Bortheildes Altwerdens sei Gleichgiltigkeit gegen Haß, Beleidigung undVerleumdung und zunehmende Empfänglichkeit für Liebe undWohlwollen. Von Hamburg, das er sehr liebe, sprechend , spracher die Hoffnung aus , daß die jetzt siebenjährige gute Nachbar¬schaft bestehen bleibe bei aller Prüfung seiner Vergangenheit .(Jubelnde Zustimmung.) Er schloß mit einem Hoch auf Hamburg .Darauf begab er sich unter das Festdach im Parke, da es regnete,und ließ abwechselnd stehend und sitzend den Zug passiren. Alleswar erfreut über das prächtige Aussehen des Fürsten .* Danzig , >0 . Mai . Zur morgigen Taufe des neuen
Kreuzers „Ersatz Freya " und zur Begrüßung der morgenhier ankommenden Allerhöchsten Taufpathin , Ihrer Maje¬stät der Königin Charlotte von Württemberg , sindheute Nachmittag 5 ' / ? Uhr Prinz Heinrich , sowie der
kommaudirende Admiral v . Knorr hier eingetroffen.* Wien , io . Mai . Die „ Politische Korrespondenz"meldet aus Cettinje : Anläßlich des Besuches Seiner
Majestät des Königs von Serbien in Cettinje einigtensich die beiderseitigen Regierungen, bei der Wiederauf¬nahme des türkischen Reformprojektes seitens der Groß¬mächte gemeinschaftlich bei der Pforte und den Kabinetten
dahin zu wirken , daß ausreichende Garantien für diekulturelle und nationale Entwicklung des serbischen Volks-
stammes im ottomanischen Reiche geschaffen werden.* Wien, io . Mai . Seine Majestät der Kaiser em¬pfing heute Nachmittag den König von Serbien und
machte darauf demselben einen etwa 20 Minuten währen¬den Gegenbesuch in dessen Hotelwohnung. Der Kaiserverabschiedete sich vom König Alexander auf 's herzlichste .* Wien , io . Mai. Das Abgeordnetenhaus ertheilteheute der Handelskonvention mit Bulgarien die ver¬
fassungsmäßige Zustimmung.* Wien , 11 . Mai . Der König von Serbien istgestern Abend nach Belgrad abgereist .

* Kopenhagen, 10. Mat. Beide Kammern nahmenheute übereinstimmend endgiltig den Gesetzentwurf an , nachwelchem die Biersteuer vom 1 . Mat ab von 7 auf S Kronenper Faß erhöht wird.
* London, 10. Mai . Wie das Reutersche Bureau aus

Washington meldet, ist der Direktor der Münze der Ber¬
einigten Staaten amtlich benachrichtigt worden, daß die
Republik Peru mit dem heutigen Tage die Prägungvon Silbermünzen einstellt und die Einfuhr von
Silbermünzen nicht gestattet .

Rom, 10 . Mai. Deputirtenkammer. In Beantwortung einerInterpellation des AbgeordnetenDelarocca erklärte der Finanz -minister, es wäre ein sehr schwerer Fehler, den Bereinigten Staatengegenüber eine Repressalienpolitik zur Anwendung zu bringen,denn der vorgeschlagene neue Tarif lasse die Möglichkeit neuerUebereinkünfte zu, und die italienische Regierung werde daherbemüht sein, Verhandlungen zu dem Zwecke zu eröffnen, dieInteressen der italienischen Ausfuhr zu wahren.Abg . Delascala interpellirt die Regierung darüber, welcheZollpolitik sie anläßlich der von verschiedenen Staaten ergriffenenMaßnahmen zu verfolgen gedenke. Hierauf antwortete Minister¬präsident di Rudini , er sei Anhänger einer auf Verträge ge¬gründeten Handelspolitik und er freue sich, seinen Namen mitden Verträgen , die mit Deutschland und Oesterreich -Ungarn ab¬geschloffen wurden, verknüpft zu haben . Er halte wohl den Ab¬schluß mancher neuer Handelsverträge für möglich, die denInteressen der italienischen Ausfuhr Genüge thun könnten- dahersei er nicht dagegen , unter den bestehenden Verträgen diejenigenzu kündigen, welche als den italienischen Interessen zuwider er¬kannt worden seien - aber er könne nicht dem GedankengangeDelascala 's betreffend einen Höchsttarif und einen Mindest¬tarif folgen. Er sei ein entschiedener Gegner der Repreffalien-politik, welche den Handelsintereffen des Landes verhängntßvollwerden würde.
* Sofia , 10. Mai . Fürst Ferdinand mit Gemahlinhat sich zur Leichenfeier des Herzogs von Aumale nachParis begeben . Die bulgarische Regierung wird ebenfallsvertreten sein.
* Washington , 11 . Mai . Der Welt - Postkongreßbeschloß , das Porto für internationale Postanweisungenauf der Grundlage einer gleitenden Skala festzusetzen, so¬bald ein bestimmter Betrag erreicht ist . Die Anweisungenüber weniger als 100 Frs . werden ourch diese Bestim¬mungen nicht getroffen .

Verschiedenes .
1 Berlin . 10. Mai . (Telegr.) Am 8 . d . M . wurde in derYorkstratze eine Anzahl hoherOrdenge stöhlen , nämlichein Großkreuz zum Rothen Adlerorden , ein mecklenburgischerGreifenorden, ein weimarischer Weißer Falkenorben, ein russischerAlexander Rewsky-Orden , ein bulgarischer Alexander-Orden ,ein serbischer Takow -Orden, ein türkischer Osmanie -Orden , einOrden zur Wendischen Krone, ferner die Ordensschnalle zumGreifenorden, eine Centenarfeiermedaille und eine goldene , ge¬legentlich der Feier der goldenen Hochzeit des Sachsen-Weimar -schen Herrscherpaares geschlagene Medaille .
f Köln , 10. Mai . (Telegr .) Der wegen Unterschlagung von94 000 M . in Untersuchungshaft befindliche Kassier der Lesege¬sellschaft ist laut „Franks. Ztg ." plötzlich gestorben . Die Todes¬ursache ist unbekannt.
st Frankfurt «. M ., 10 . Mai . (Telegr .) In Anwesenheitvon Vertretern der staatlichen und städtischen Behörden wurdenheute die Verhandlungen der Centralstelle für Arbeiter¬

wohlfahrtseinrichtungen durch den Vorsitzenden,Unterstaatssekretär Herzog , eröffnet . Etwa 80 Theilnehmersind erschienen . Seitens der Regierung bot OberpräfidentMagdeburg , seitens der Stadt Bürgermeister vr . Heusen¬stamm den Willkommgruß . Hierauf hielt Sadtrath Flesch -Frankfurt einen Bortrag über kommunale Wohlfahrtspflege, anden sich eine längere Diskussion schloß . Die Verhandlungenwerden morgen fortgesetzt.
st Darmstadt , 10 . Mai . Prinz Franz Josef vonBattenberg ist heute über Wien nach Cettinje abgereist, woam 18 . ds . seine Hochzeit mit der Prinzessin Anna vonMontenegro stattfindet.
st Apenrade , 10 . Mai . (Telegr.) Der deutsche Dampfer„Doria ", der hiesigen RhedereiJebsen gehörig, ist am7 . d . M .an der japanischen Küste im Koreakanal gestrandet . Kapitän undMannschaft wurden gerettet .
1 Brüssel , 11 . Mai . (Telegr.) Während des Zapfenstreiches,bei Gelegenheit der Ausstellungsfeter, entstand in der VorstadtLaeken ein Brand , der in einer Stunde die große Mehl -fabrtk „Meunieris Belge " vollständig zerstörte .Der Heizer verbrannte. 10000 Sack Mehl sind verloren .Mehrere Feuerwehrleute wurden verwundet . Ursache war eineKeffelexplosion . Der Schaden beträgt 1000000 Frcs .
st Paris , 11 . Mai . (Telegr.) Unter den nach dem Leichen¬schauhanse verbrachten, bisher unerkannten fünf Opfern derBrandkatastrophe erkannten die Aerzte gestern Abend die Leicheder Gräfin Lupps . — Kardinal Erzbischof Richardschrieb an den Präsidenten, er danke für die Theilnahme derRegierung an der Ceremonie in der Notre-Dame-Kirche . DieCeremonie habe dadurch eine besondere Bedeutung erhalten. Essei damit ein Lieblingswunsch des Papstes erfüllt, in der Ver¬einigung aller Franzosen und der Hingebung an das Vaterland .— Der Polizeipräfekt erklärt auf eine Anfrage des Mu -

nizipalrathes , über die Ursache der Brandkatasttophe könne ernichts Bestimmtes mittheilcn. Es sei möglich, daß die Unvor¬
sichtigkeit eines Angestellten des Kinematoaraphen die Katastropheverschuldet habe .

Verantwortlicher Redakteur : Julius Katz in Karlsruhe .



Frankfurter Kurse vom 10. Mai 18S7?Feste RedllktionSverhLlrmsse: I
l « Rmk .. » Gulden ö.

Thlr. - r Rmt ., 7 Gulden südd . und hollLnd .
r Rmk . , 1 Frank so Pf. ^

i Lira

Staatspapiere .
Baden 4 Obligat . fl.

„ 4 Obl . v . 1886 M .
„ 3 ' /,, , „ 1892 M .

Bayern 4 Obligat . M .
Deutsch ! . 4 Retchsanl . M .

- SV. ^ M .
» 3 „ M .

Preußen 4 Consols M .
- 3 ' /, „ M .
„ 3 „ M .

Württ . 3V, Obltg . 95 M .
Oesterr . 4 Goldrente fl .

„ 4V« Stlberr . fl.
„ 4' /. Papierr . fl .

Ungarn 4 Goldrente fl.
Italien 5 Rente Le .
Rumänien 5 Am.-R . Fr .
Rußl . Cons. 80 Rbl .

„ „ E .-A .89S .I .II . R .
Portugal 3 Ausländ . Lstr .
Argent . 5 Jnn -Goldanl . P .
Gch . 5E .-B .V.9Wc .1 .G .W.

„ (inkl.Cch .1o/1293u .w .
„ do . (C. P. 15/697u . w.)

95.80!
102 .80!
100 .70

jGriech . 4 Anl . V. 1887 Lstr .
101 .10 / (tnkl . C.P .1/1 . 94 u . w .)
102 .20 „ St . L 100 „
102 .50 „ (mkl .Cch .1/7 .97u .w .)
102 .90 4V, Portugiesen v . 1896
103 .90 4 Rmnänier v . 1891
103 .90 6 Mexikaner v. 1888

98 .103V, Schweden v . 1880
103 .90 5 Chinesen v . 1896
104 .10 Bank -Aktie « .

98 .20 3 ' / , Deutsche Reichsb . M . 160 .80
!4 Badische Bank Thlr . 115 .70

104 .604 Berlin . Handelsges. M . 160L0
86 .904 Oberrheinische Bank M . 123 .20
— .— 4 Darmstädter Bank M .

104 .104 Deutsche Bank U . M . 195.301
92 .- 4 Deutsche Beretnsb . M . 118 .

100 .30 4 Disk .-Komm .-A. M . 199 .40!
102 .804 Rhein. Kreditbank M . 136 .—
102 .80,5 Oesterr . Kredit fl . — ,D . Effektenb . 50°/» Thlr . 114 .60/4

Dresdener Bank M . 155 .30.3

Eisenbahn-Aktie« . !5 Toscan . Central
- .- 4 Hess. Ludw.-Bahn Tblr . 118 .50 5 Westsic . E .-B . 79 stfr . ;

4' /, Pfälz . Max-Bahn fl . 156 .50 6 South .Pacif .Caltf . I . M . 105 .60 Augsburger
— !4 Pfälz . Nordbahn fl. 139 .305 Anatol . Eisb . I . Serie M . 86.— .Braunschweiger

»» Pfg .. I Pfd . ro Rml., l Dollar
rndel S Rml . ro Pfg .. I Mark vanko

4 Rml . so Pfgi Rml. rs P
! Sildri-.

33 .40 4 otthardbahn

5 Oest.-Ung . Staatsb .

22 .40
70.60

21.50

r . 160.40 Obligat . « . Industrie -Aktien . Freiburger
r . 135.30 3^/, Freiburg v . 1888 M . - - .— Mailänder" " " ' M — .— Meiningerr . 305V . 3 Karlsruhe v . 18W

93 60 Unverzinsliche Loose P- St . M - 4 Preuß . Ctr .-B .-Kr -G .
?°^

^ ^
Thlr . 106.70 S . 1896 ukb . bis 1906 101 —

Fr . 27.60 4 Pr . Hyp.-Aktb . S . XIX
Fr 45 40 .- . und XX ukb . b . 1905 104.40

fl. 22 .- I3V. Pr . HyP.-Aktb . S . XXI
Oest. Südb . (Lomb .) fl . 68V« 3V. Mannheim v . 1895 M . 101 .15 Ôesterreicher v . 1864 fl. 328 .90 ! und XXII ukb . b . 1905 101 .—Eisenbahn-Prioritäten . !Ettlinger Spinnerei fl . 117 .50 Oesterr . Kredit v . 1858 fl . 343 .-

!4 Elisabeth steuerftet M . — .— Karlsruh . Maschinenf. M . 168 .— /Schwedische Thlr . —
4 Mähr Grenzbahn fl . 99 .60!Bad . Zuckers . Wagh . fl . 56 .50 Ungarische Staats fl . 274 .60
j5 Oest. Nordwestv . 74 M . 113 .80 3 Deutsch . Phönix 20 °/« E . 204.— Inländische Pfandbriefe .
/5 .. fl . 94 .60 4 Rhein . Hhp .Bank Thlr . 166 .80 4 Frkf. Hvp .-Äk . Ser . XIV
5 I .id . R . fl . 94.60 5Westeregeln-Alkali-W . 175 .80 (unkündbar bis 1900) 101 .70 !
3 Raab -Oed .-Ebenf . M . 85.40 4Rom Ser . II -VIII Lire 91 .10 3V, Franks . Hypoth.-Bank 99.70
14 Rudolf in Silber fl . 85.10 4 Eisenb.-Rentenb .-Oblig . 101 .50 4Fkf . Hyp.-5kr .-B .-A. S . 27 103.50

„ Salzkaut stfr . M . l 03 .50 Verzinsliche Loose . 3 ' / , do. S .29 (unk . b .1906 ) 100 .50
Vorarlberger fl . 85 -30 4 Badische Prämien Thlr . 145 .10 4 Meininger Hhpothekenb

Fr . 57.20 4 Bayrischs Präm . Thlr . 159 .50 (Vom 1 ./1. 98 a . 3V// » 99.60

National -Bank für
Deutschland
Pfälzische Bank

M . 140 .70 !
M . 136.

5Oest .-U . St .-B . 73 -74 fl . 116 .50 4 Oesterr . d . 1854

M .gar .L -B . kl.
Südbahn steuerfrei

dto .
dto .

fl . 108 .10 3V, Köln-Minden
M . - .— 4 Mein . Pr .-Pfdb .
Fr . 75 .60 3 Oldenburger

3 dto . I .-VIII . I
3Lworn . 0 . v . u . v . 2

95 .80 5 v . 1860

Thlr . 138 .90 4 Metn .HyP .-B . (unk . 1900 ) 101 .90
Thlr . 136 .— 3V- Mein . Hyp .-Bk . (unkdb,

lr . 130 — b .1905u . b.Brl . umtschb .) 100.50/
fl - - .- 4 Pfälz .

^ "
fl . 128 .— 4 Preuß .

.3V, Preuß . Pfandbriefbank,
! E . XVII unk . bis 1905101 .-4 Rhein . HHP . unk . b . 1902 102 .80
4 Rhein . Hypoth. unkb . bis

1896 resp . 1897 100 .—
3 ' /, do . do. S . 69 bis 74

unkündbar bis 1904 100.50
Wechsel «nd Sorte «.

Amsterdam fl . 100 16835
London Lstr . 1 20.38
Paris Fr . 100 81 -20
Wien fl . 100 170 .40
20 Franken -Stück
Dollars in Gold

59 — 2V, Stuhlw .-Raab-Gr .Thlr . 93.40 Serie VII

100 .50 !Engl . Sovereigns
/Reichsbank-Diskont

— .— Frankfurter Bank-Diskont

16.21
4 .16

20.33
3V «
3V.

8

Todesanzeige .
Konstanz . Gott dem Allmächtigen hat es ge¬

fallen , unfern innig geliebten Gatten , Vater , Groß¬
vater,

August Schäfer,
Großherzoglrchen Llmdgerichtspräsidenten ,

nach kurzer Krankheit im 70 . Lebensjahre heute Früh in die
ewige Heimath abzurufen .

Konstanz, den 10 . Mai 1897 .
Die trauernden Hinterbliebenen :

Lnife Schäfer , geb Gaddum .
August Schäfer, Rechtsanwalt in Baden.
Johanna Kapferer » geb . Schäfer.
Lnife Korn , geb Schäfer.
Helene Aix, geb . Schäfer.
Else Schäfer , geb . Kollmann .
Carl A . Kapferer, Fabrikant in Freihung,

bayr . Oberpfalz .
Arthur Korn , Großh . Oberförster in Triberg .
llr. August Zix , Großh . Bezirksarzt in

Schönau i . Wiesenthal .
Die Beerdigung findet am Mittwoch den 12 . Mai , Nach¬

mittags Vz4 Uhr statt.
Statt besonderer Anzeige .

« .626 .

W4KKI85N87NN88K04

LUinlntrlrt «» ^V »»v«i»vvrnvtelu »t«» nratl « n« «l 1r»» va.
E:594. Rastatt .

Seegras -Verkauf .
AuS den Abthellungen 1, 2, 3, 4, 5,6, 10, 11, 12, 13, 14 u . 15 des hiesigen

Gemeindewaldes kommt mit Genehmi¬
gung der Großh . Forstbehörde das 1897er
Seegras -Ergevniß, in ca . 1500 Zentnern
dürren Seegrases bestehend, zum Ver¬
kauf.

Schriftliche Angebote sind loosweise
etrennt oder auch auf das Ganze ge¬

stellt bis längstens
Montag den 17 . Mai d. I .,

Vormittags 11 Uhr ,
anher einzureichen .

Die Submissions -Angebote müssen
bestimmt in Summen ausgedrückt
werden - Angebote auf Prozente oder
mehr als das Höchstgebot lautend, ohne
Angabe bestimmter Summen , werden
nicht berücksichtigt.

Jeder Submittent hat einen annehm¬
baren Bürgen zu stellen .

Fremde Submittenden haben außer¬
dem legale Vermögenszeugnisse dem
Submtsstonsangebote betzulegen .

Verzeichnisse über Looseinthetlung und
Berkaufsbedingungen liegen auf der
Rathskanzlei zur Einsicht auf und können
dieselben gegen Erstattung der Schreib¬
gebühr abschriftlich bezogen werden.

Wegen Einfichtsnahme der einzelnen
Loostheile beliebe man sich an die Wald¬
hüter Seite ! u . Kraft zu wenden .

Rastatt , den 6 . Mat 1897 .
Der Gemeinderathr

A. Sttgler . Becker.

Bürgerliche Rechtsstreite .
Ladung .

E 604 .1 . Nr . 2309. Waldshut .
Der Fabrikarbeiter Blasius Jäger von
Maulburg , vertreten durch Rechtsan¬
walt Fellmeth in Waldshut , klagt gegen
seine Ehefrau, Elisabeths, geb . Schlat -
terer, z . Zt . an unbekannten Orten ab¬
wesend , mit dem Antrag , die am 19 .
Januar 1891 zwischen den Streittheilen
geschlossene Ehe aus Verschulden der
Beklagten wegen Ehebruchs und grober
Verunglimpfung für geschieden zu er¬
klären und dem Kläger die Kinder Karl
Friedrich und Theresia Maria Jäger
zuzusprechen , und ladet die Beklagte zur
mündlichen Verhandlung des Rechts¬
streits vor die Civilkammer II des Gr .
Landgerichts Waldshut auf

Samstag den 10 . Juli l . I .,
Vormittags 9 Uhr ,mit der Aufforderung , einen bet ge¬

nanntem Gerichte zugelassenen Anwalt
zu bestellen .

Zum Zwecke der öffentlichenZustellung
wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Waldshut , den 7 . Mat 1897 .
Die Gerichtsschreiberei Gr . Landgerichts.

Haager .
E '599 .1 . Nr . 14,705 . Fr et bürg .

Der Bauunternehmer Josef Maresch
in Freiburg , vertreten durch seine Ehe¬
frau daselbst, klagt gegen den Akkor»
bauten Josef Kuba von Lehen, z . Zt .
an unbekannten Orten , aus Darlehen ,
Geschäftsführung, sowie Bürgschaft, mit

! dem Anträge auf vorläufig vollstreckbare
Berurtheilung des Beklagten zur Zah¬
lung von zus . 154 M . 29 Pf . und 5°/,
Verzugszinsen vom Klagzustellungstaae
an, sowie 5 M . 15 Pf . Kosten des Arrest- >
Verfahrens, und ladet den Beklagten zur
mündlichen Verhandlung des Rechts- !
streits vor das Großh . Amtsgericht zu ^
Freiburg auf >

Donnerstag den 24. Juni 1897 , !
Vormittags 9 Uhr .

Zum Zwecke der öffentlichen Zustellung
wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Freiburg i . B -, den 8 . Mat 1897 .
> Heiß ,
Gerichtsschreiber des Gr . Amtsgerichts .

j Konkurse.
! E -595 . Nr . 21^ 65 . Mannheim .
In dem Konkurse über das Vermögen

! des Karl Kälbel , Wirth zur Apfel-
! mühle in Mannheim , ist Termin zur
Verhandlung über den vom Gemein-

/ schuldner gemachten zweiten Zwangs -
! Vergleichsvorschlag vor Großh . Amts¬
gericht III hier, II - Stock, Zimmer 18,
bestimmt auf

, Freitag den 28 . Mai 1897 ,
Vormittags 9 ' /« Uhr .

Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts :
Rissel .

E .596 . Nr . 7883 . Donaueschingen .
In dem Konkursverfahren über das

Vermögen des Handelsgehilfen Jakob
Bundschuh von Allmendshofen ist zur
Abnahme der Schlußrechnung des Ver¬
walters , zur Erhebung von Einwen¬
dungen gegen das Schlußverzeichniß der
bei der Vertheilung zu berücksichtigen¬
den Forderungen und zur Beschluß¬
fassung der Gläubiger über die nicht ver-
werthbaren Bermögensstücke der Schluß¬
termin auf

Samstag den 29 . Mai 1897 ,
Bormittags 10 Uhr ,

vor dem Großh . Amtsgericht hier be¬
stimmt.

Donaueschingen, den 7 . Mai 1897 .
Dies veröffentlicht:

Der Gerichtsschreiber:
Gäßler .

Bekanntmachung
E .624. Triberg . Im Konkurse der

Firma Ignatz Schultheiß Nach¬
folger in Gütenbach findet die Schluß -
vertheilung statt. Verfügbares Massen¬
vermögen von M . 1418 .31 soll unter
M . 548.48 Masseschulden , M . 455 .87
Borzugsgläubiger und M . 18,432 .85
andere Gläubiger vertheilt werden. Er -
gebntß für letztere 2,24 °/«.

Triberg , den 6 . Mai 1897 .
Paul Mauz ,

Konkursverwalter .
Freiwillige Gerichtsbarkeit .

Erbcinweisuiig .
E .444.2 . Nr . 8222. Mannheim .

Die Witwe des Johann Ludwig Haußer ,
früher Condttor , zuletzt Privatmann ,
Christin« , geb . Dahlem in Mannheim,
hat darum nachgesucht , sie in die Ge¬
währ des Nachlasses ihres st- Ehemannes
einzusetzen .

Diesen : Gesuche wird entsprochen ,
wenn innerhalb

drei Wochen
keine Einsprache dagegen erhoben wird.

Mannheim , den 28. April 1897 .
Gerichtsschreiber des Gr . Amtsgerichts:

Kaufmann .
E .347 .3 . Nr . 4886. Wertheim .

Barbara , geb . Hildenbrand von Wessen-
thai, hat um Einsetzung in die Gewähr
des Nachlasses ihres am 25 . Dezember
1896 zu Wessenthal verstorbenen Ehe¬
mannes , Franz Karl Eckert , Straßen -
wart , nachgesucht . Etwaige Einsprachen
sind binnen zwei Wochen bet Großh.
Amtsgerichte hier geltend zu machen .
Wertheim, 25 . April 1897 . Gerichts-
schretberei des Großh . Amtsgerichts .
Keller .

Erbrn - Anfruf

zum Zwecke des Beizugs bei den Ber-
lassenschastsverhandlungenNachricht von
sich gelangen zu lassen.

Oberkirch , den 8 . Mai 1897 .
Großherzogl. Notar :

Stegmüller .
Strafrechtspflege .

Ladung .
E -600 .1 . Nr . 5216. Schopfheim .

In der Strafsache gegen den am 5 .
November 1867 in Diessenhofen gebo¬
renen Buchbinder und Ersatzreservisten
Wilhelm Schuhwerk wegen unerlaub¬
ter Auswanderung wurde der Termin
zur Hauptverhandumg vom 4 . l . M . auf

Dienstag den 6. Juli l . I .,
Bormittags 8V« Uhr ,

verlegt, wozu der Angeklagte unter Be¬
zug auf die Ladung vom 22. März l . I .,Nr . 3262, wieder geladen wird.

Schopfheim, den 4 . Mai 1897 .
Der Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :

Hauser .
E .614. Ach ern .

Bekanntmachung.
Zur Fortführung der Bermessungs-

werke und der Lagerbüchernachverzeich-
neter Gemarkungenist im Einverständniß
mit den Gemetnderäthen der betheiltgten
Gemeinden Tagfahrt jeweils auf dem
Rathhause der betreffenden Gemeinde und
Vormittags VJV Uhr beginnend, wie
folgt anberaumt :

Varnhalt , Donnerstag den 20 .
Mai 1897 .

Steinbach, Freitag , 21 . Mai 1897 .
Weitennng , Samstag den 22 .

Mai 1897 .
Leiberstnng » Montag den 24.

Mai 1897 .
Stollhofe « , Dienstag den 25 .

Mai 1897.
Greffer«. Mittw 0 ch , 26. Mai1897 .
Schwarzach , Freitag den 28 .

Mat 1897 .
Ulm (Amt Bühl) , Samstag den

29 . Mai 1897 .
Die Grundeigenthümer werden hier¬

von mit dem Anfügen in Kenntniß
gesetzt , daß das Berzeichniß der seit
der im Jahre 1896 stattgefundenen
Fortführung eingetretenen, dem Ge¬
meinderath bekannt gewordenen Ver¬
änderungen im Grundeigenthum wäh¬
rend 8 Tagen vor dem Fortführungster - !
min zur Einsicht der Betheiligten aus /
dem Rathhause aufliegt- etwaige Ein

6.

7 .

8.

len 19 . Mai d . Js ., Vormittags
9V, Uhr-
Grnnholz auf Donnerstag den
20. Mai d . I ., Bormitt . 9 Uhr -
Kiesenbach mit Albbrnck auf
Freitag den 21. April d. Js .,
Vormittags 9 Uhr -Gartweil auf Samstag den 22.Mai d . I ., Bormittags 8 Uhr-
Vnch mit Etzwihl - Haide und
Hechwihl-Steinbach auf Mitt¬
woch den 26 . Mat d . I . , Bor¬
mittags 10 Uhr -
Görwihl auf Mittwoch den 2.
Juni d . I ., Vormittags 8 Uhr.Die Grundeigenthümer werden hievonmit dem Anfügen in Kenntniß gesetzt ,daß das Berzeichniß der seit der letzten

Fortführung eingetretenen , dem Ge-
metnderath bekannt gewordenen Verän¬
derungen im Grundeigenthum während8 Tagen vor dem Fortführungsterminur Einsicht der Betheiltgten auf dem
ffathhause aufliegt - etwaige Einwen¬

dungen gegen die in demBerzeichnißvor¬
gemerkten Aenderungen in dem Grund¬
eigenthum und deren Beurkundung im
Lagerbuch sind dem Fortführungsbe¬amten in der Tagfahrt vorzutragen .Die Grundeigenthümer werden gleich-
eitig aufgefordert, die seit der letzten
Fortführung in ihrem Grundetgenthum
eingetretenen, aus dem Grundbuch nicht
ersichtlichen Veränderungen dem Fort¬
führungsbeamten in der bezeichnten
Tagfahrt anzumelden. Ueber die in der
Form der Grundstücke eingetretenen Ver»
änderungen sind die vorgeschriebenen
Bandrisse und Meßurkunden vor der

aafahrt bei dem Gemeinderath oderin oer Tagfahrt bei dem Fortführungs¬beamten abzuaeben, widrigenfalls die¬
selben auf Kosten der Betheiligten von
amtswegen beschafft werden müßten.

Auch werden in der Tagfahrt Anträgeder Grundeigenthümer wegen Wieder
bestimmvngverloren gegangener Grenz¬marken an ihren Grundstücken entgegen¬
genommen.

Waldshut , den 6. Mai 1897 .
Der Großh . Beztrksgeometer:

Brunner .
E :625 . Karlsruhe .

Großh . Bad. Staats-
Eisenbahnen.

Im direkten Verkehr unserer Station«-« i-T-i-A? »- 's».-'«- L7?
' L"LW SSM

düng im Lagerbuch sind dem Fortfüh¬
rungsbeamten in der Tagfahrt vorzu¬
tragen .

Die Grundeigenthümer werden gleich

werden, soweit die Verkehrsleitung über
Louisa-Fricdrichsfeld erfolgt, mit Wir¬
kung vom 15 . Mai d . I . für die Be¬
förderung von Gross - und Kleinvieh

eitig aufgefordert, die seit der letzten Wagenladungen die auf den
Fortführung in ihrem Grundeigenthum preußischen StaaEeifenbahnen bestehen¬
eingetretenen, aus dem Grundbuch nicht ^ n, ermäßigten Taxen des Staffeltarifs
ersichtlichen Veränderungen dem Fort - eingefuhrt. Dieselben betragen :
führungsbeamten in der bezeichnten ! bei Entfernungen
Taafabrt anzumeiden. ! bizu 100 icm . . . . 2 5)

Ueber die in der Form der Grund - ! von 101 bis 200 km Anstoßvon 1,75 „
stücke eingetretenen Veränderungen sind ! ,

201 „ 300 „ „ „ 1,50 „
die vorgeschriebenen Handrisse und Meß- ! „ sur jedeswertere ,, „ „ 1,00 „urkunden vor der Tagfahrt bei dem Ge- Ladeflache .
metnderath oder in der Tagfahrt bei
dem Fortführunasbeamten abzugeben ,
widrigenfalls dieselben auf Kosten der
Betheiltgten von Amtswegen beschafft
werden müßten.

Auch werden in der Tagfahrt Anträge
der Grundeigenthümer wegen Wieder¬
bestimmung verloren gegangenerGrenz¬
marken an ihren Grundstücken entgegen¬
genommen.

Achern , den 9 . Mai 1897 .
Der Großh. Beztrksgeometer:

Schück .
E 615 . Nr . 281 . Wsildshut .

Bekanntmachung
sur Fortführung der Vermesst!

Für Kleinvieh in doppelbödigenWagenwerden die vorstehend angegebenenSätzemit einem Zuschlag von 33V// » (Vs)
berechnet.

Die Taxen für Einzelsendungen, ferner
die Taxen für Pferde in Einzelsendungenund Wagenladungen sowie die Ab¬
fertigungsgebühren erfahren keinerlei
Ermäßigung .

Karlsruhe , den 6 . Mai 1897 .
Generaldirektton.

WtWW

Ml >
E .S58 .2. Die Gr . Bezirksforstet

Zur Fortführung der Vermeflunas- Herrenwies versteigert aus Domänen¬
werke und der Lagerbüchernachfolgender Waldungen mit Borgsrist" " " ' " Samstag de« 15 . Mai 1887 ,

im Gasthause zu Herrenwies :
I . Vorm . Itt Uhr : 871 Ster buchen ,1124 Ster tannenes Scheitholz,

105 Ster buchen, 572 Ster tannen
Rollenholz, 3883 Ster Kohlholz -

II . Mittags IS Uhr : Das diesjäh¬
rige Ergebnih an Fichtengerbrinde.

Auszüge aus den Aufnahmslisten
können von Forstwart Müller in Herren -

E .608. Oberkirch . Die Erben des Gemarkungen ist
"
im Einverständniß mit

im Jahre 1889 in St . Louis, Amerika, den Gemeinderäthen der betheiltgten Ge-
aestorbenen Erwin Spraul , eines meinden Tagfahrt jeweils auf dem
Sohnes des am 3 . Mai 1897 gestor- ^Rathhause der betreffenden Gemeinde
denenAlt -Sonnenwirths LudwigSpraul anberaumt, und zwar für die Gemar-
tn Ulm (Baden ), sind an dem Nachlasse kungen :
des genannten Ludwig Spraul erbbe - 1 . Hauenstein ^ uf Montag den 17 .
rechtigt. Dieselben werden aufgefordert,

- '
binnen einer Frist von 2

vier Wochen
an den Unterzeichneten Großh . Notar 3 . Stadenhause « auf Mittwoch wies bezogen werden.

Mai d . I ., Bormittags 9 Uhr-
Lnttinge« auf Dienstag den 18.
Mat d . I ., Vormittags ^ Uhr-

Druck und Berlaa der G . Braun ' schen Hofbuchdruckerei iu Karlsruhe .
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